
Die Veranstalter

Seit über 40 Jahren ist das Tumorzentrum Rheinland-
Pfalz e.V. (TUZ RLP) in Mainz und Rheinhessen ein verläss-
licher Ansprechpartner für an Krebs erkrankte Menschen 
und ihre Angehörigen. Die kostenfreie Beratung deckt so-
wohl sozialrechtliche als auch psychoonkologische Themen 
ab. Patientenkurse und Informationsveranstaltungen sowie 
Fortbildungen für Pflegekräfte runden das Angebot ab. 

Das Universitäre Centrum für Tumorerkrankungen 
Mainz (UCT Mainz) ist ein Zusammenschluss aller onkolo-
gisch tätigen Einrichtungen der Universitätsmedizin Mainz 
(UM). Krebspatienten erhalten hier alle Aspekte der Tumor-
therapie „aus einer Hand“. Das UCT Mainz arbeitet eng mit 
Praxen und Krankenhäusern zusammen und zählt seit 2016 
zu den 13 Onkologischen Spitzenzentren in Deutschland.

Analog dem TUZ RLP betreut die 1952 gegründete  
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. (KG RLP) mit 
ihren Beratungszentren in Koblenz, Trier, Ludwigshafen und 
Kaiserslautern sowie zahlreichen Außenstellen in den jewei-
ligen Regionen Betroffene und ihre Familien bei der indivi-
duellen Krankheitsbewältigung. Weitere Schwerpunkte sind 
das Projekt „Mama/Papa hat Krebs“ sowie der SunPass zur 
Hautkrebsprävention in Kindertagesstätten.

Weitere Infos: www.tuz-rlp.de, www.unimedizin-mainz.de/uct, 
www.krebsgesellschaft-rlp.de.

4. Rheinland-Pfälzischer 
Krebstag

Samstag, 27. Oktober 2018
09.30 - 16.00 Uhr
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Ein Netz, das trägt
Medizin - Psychoonkologie - Selbsthilfe:

Teilnahme kostenfrei!

Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität Mainz,  
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz 
Anfahrtsskizzen/Busverbindungen: www.unimedizin-mainz.de

Das zentrale Vortragsprogramm findet in Gebäude 505H, Hörsaal Chirurgie 
statt. Zu den Veranstaltungen am Nachmittag folgen Sie bitte der Beschilderung.

Veranstaltungsort
Campus der Universitätsmedizin Mainz

Anforderung Inform
ationsm

aterial  
zum

 4. Rheinland-Pfälzischen K
rebstag

(zur W
eitergabe und Auslage durch Selbsthilfegruppen, K

liniken,  
Praxen, sonstige Einrichtungen)

  	 Bitte schicken Sie m
ir Inform

ationsm
aterial zu:

  Anfang Septem
ber senden w

ir Ihnen die M
aterialien kostenfrei zu. 

Ab August auch online m
öglich: Anm

eldung zu den N
achm

ittagsveran-
staltungen, Bestellung von Inform

ationsm
aterial, Inform

ationsm
aterial zum

 
D

ow
nloaden (w

w
w

.unim
edizin-m

ainz.de/
4-rheinland-pfaelzischer-krebstag). 

 
Titel/

N
am

e/
Vornam

e  

 

 
 

Klinik/
Praxis/

Abteilung 

 
Straße/

H
ausnum

m
er 

 
PLZ/

O
rt 

 
Telefon/

Fax

 
U

nterschrift 
 A

nschrift (bitte ausfüllen):

Ihre Spende hilft! 
Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e.V. 
Commerzbank AG, Mainz 
IBAN: DE92 5508 0065 0235 3131 00 
BIC: DRESDEFF550 
Verwendungszweck: 4. Krebstag RLP 

UCT Mainz 
Sparkasse Mainz 
IBAN: DE90 5505 0120 1029 1520 04 
BIC: MALADE51MNZ 
Verwendungszweck: Kst. 91673 - 4. Krebstag RLP
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Weitere Informationen zum 4. Krebstag 

Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e.V.
	06131 9201609	  
	 info@tuz-rlp.de

UCT Mainz
	06131 17-7575	  
	 uct-hotline@unimedizin-mainz.de 

Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e. V.
	0261 988650	  
	 koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie herzlich zum 4. Rheinland-Pfälzischen Krebs-
tag einladen, der in diesem Jahr unter der Schirmherrschaft 
von Malu Dreyer, Ministerpräsidentin Rheinland-Pfalz, erstmalig 
gemeinsam vom Tumorzentrum Rheinland-Pfalz e.V. (TUZ RLP), 
dem Universitären Centrum für Tumorerkrankungen Mainz 
(UCT Mainz) der Universitätsmedizin Mainz (UM) und der 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. (KG RLP) ausgerichtet 
wird.

Patienten mit Krebserkrankungen können durch neue Thera-
pien oftmals geheilt oder über lange Zeit bei guter Lebensquali-
tät erfolgreich behandelt werden. Gemäß dem Motto  
„Medizin - Psychoonkologie - Selbsthilfe: Ein Netz, das trägt“ 
möchten wir daher an diesem Tag einerseits aktuelles Wissen 
über moderne onkologische Diagnostik und Behandlung ver-
mitteln. Andererseits werden wir ausführlich diskutieren, was 
das Leben mit einer Krebserkrankung im Alltag für Patienten 
und Angehörige bedeutet und welche Unterstützungsmög-
lichkeiten bestehen, um insbesondere die Lebensqualität zu 
verbessern. Ganz besonders möchten wir auf die zahlreichen 
Gesprächsangebote an diesem Tag hinweisen, bei denen 
Experten für Ihre persönlichen Fragen zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns schon heute auf Ihr Kommen!

Vortragsprogramm Moderation: Annette Bassler, SWR

Schirmherrschaft: Malu Dreyer, Ministerpräsidentin RLP

9.30 Uhr	 Eröffnung und Grußworte 
	 Prof. Dr. Norbert Pfeiffer, Med. Vorstand UM 	
	 Prof. Dr. Matthias Theobald, Leiter UCT Mainz	
	 Prof. Dr. Roland Buhl, Vorsitzender TUZ RLP 	
	 Dr. Jürgen Körber, Vorstand KG RLP  
	� Dr. Alexander Wilhelm, Staatssekretär  

Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und 
Demografie 
Dr. Eckart Lensch, Sozialdezernent der Stadt 
Mainz

9.50 Uhr	 Ein Netz, das trägt: Medizin -  
	 Psychoonkologie - Selbsthilfe 
	 Prof. Dr. Heinz Schmidberger, UCT Mainz

10.10 Uhr	 Neue Therapien - Personalisierte und  
	 immunologische Ansätze in der Krebs- 
	 behandlung 
	 PD Dr. Thomas Kindler, UCT Mainz

10.30 Uhr 	� Körperliche Aktivität in der Onkologie –  
was gibt es Neues? 
PD Dr. Freerk Baumann, Universität Köln

11.00 Uhr 	Pause

11.30 Uhr 	Selbsthilfe und Krebs 
	 Anita Waldmann,  
	 Leukämiehilfe Rhein-Main e.V.

11.50 Uhr 	Rehabilitation - die Rückkehr an  
	 den Arbeitsplatz 
	 Dr. Jürgen Körber,  
	 Nahetalklinik Bad Kreuznach

12.10 Uhr	 Psychoonkologische Begleitung - Wege zur 	
	 Bewältigung einer Krebserkrankung 
	 Michael Specht, TUZ RLP

12.30 Uhr 	Komplementäre Behandlungsmethoden/	
	 Ernährung bei Krebs 
	 Prof. Dr. Jutta Hübner, 
	 Universitätsklinik Jena 

13.00 Uhr 	Mittagspause und Imbiss
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Vorsitzender KG RLP

Prof. Dr. R. Buhl 
Vorsitzender TUZ RLP  
 

Prof. Dr. M. Theobald
Leiter UCT Mainz

4. Rheinland-Pfälzischer 
Krebstag

Ab 14.00 Uhr Experten im Gespräch

Bitte beachten: Alle Nachmittagsveranstaltungen 
finden parallel statt!

Workshops	  
 
Gespräche mit Experten aus Medizin, Psychoonkologie sowie 
Vertretern aus Selbsthilfegruppen

	Ernährung 
	Krebs und Beruf 
	Selbstbestimmtes Leben bis zuletzt 
	Umgang mit der Angst 
	Nicht erkrankt und doch betroffen -  
	 Unterstützung für Angehörige

Veranstaltungen der einzelnen Einrich-
tungen des UCT Mainz 
 
	Brustkrebs, gynäkologische Tumore  
	Darmkrebs und gastrointestinale Tumore 
	 (Pankreas, Magen und Speiseröhre, Leber) 
	Endokrine und neuroendokrine Tumore 
	Blut- und Lymphknotenkrebs (Leukämien, Lymphome, 
	 multiple Myelome) 
	Hautkrebs 
	Hirntumore 
	Kopf-Hals-Tumore 
	Lungentumore
	Palliativmedizin
	Prostatakrebs und urogenitale Tumore 
	Psychoonkologie 
	Radioonkologie und Strahlentherapie

Informationsstände 
 
An zahlreichen Informationsständen können Sie sich aus-
führlich über die Angebote verschiedener Organisationen des 
Gesundheitswesens informieren. 
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Detaillierte Programm-Informationen finden Sie ab August 
unter www.unimedizin-mainz.de/4-rheinland-pfaelzischer-
krebstagStand: Juni 2018 - Änderungen vorbehalten


